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Beilage zu Nr. 33 der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

Wie werde ich energisch?
Durch die kostenlose Selbstbehandlung nach der Methode

Liebault-Levy : Kadikaie Heilung von Energielosigkeit, Zerstreut-
heit, Niedergeschlagenheit, Schwermut, Hoffnungslosigkeit,
Angstzuständen, Kopfleiden, Gedächtnisschwäche, Schlaflosig-
keit, Verdaungs- und Darmstörungen und allgemeiner Nerven-
schwäche. Misserfolge ausgeschlossen. Broschüre mit zahl-
reichen Kritiken und Heilerfolgen auf Verlangen gratis, (ovsisj

Leipzig 219, Modern-Medizinischer Verlag.

Restaurant Rosengarten
Solothurn.

Grösste Gartenwirtschaft und Säle. Angenehmer
Aufenthalt für Gesellschaften und Schulen. Gute
Küche. Feine offene und Flaschenweine. Frisches

(S124T) Bier. Billige Preise. [o vuu]
Höflichst empfiehlt sich

Üv7s fiir le/irer.
Früher selbst Lehrer, erlaube ich mir, an dieser

Stelle das [OV4S6]

Hotel Schweizerhof, Zug
zunächst beim Bahnhof gelegen, in empfehlende Erinne-
rung zu bringen und zwar unter Zusicherung billiger und
guter Bedienung.

Schöne Zimmer, gute Küche, feine Landweine,
offenes Bier. Elektrische Beleuchtung. Telephon.

Der Eigentümer: J. Unternährer-Heuberger.

Kartenskizze der Schweiz
gesetzl. geschützt — 50/82= 1:700,000 — zum Schulgebrauch

auf gutem Zeiohn.-Papier — Kantonswappen historisch gruppirt.

Dieselbe dient vorzugsweise zur sichern und nachhaltigen Einprägung der
Schweizergeographie in Oherklassen, Repetir-, Bezirks- u. Sekundärschulen
und ähnlichen Bildungsanstaiten. Zur Ausarbeitung der Skizze ist gewöhn-
liehe Schultinte und für je 1—3 Schüler ein Sortiment guter Farbstifte in
Himmelblau, Kaiserblau, Rot, Grün, Gelb und Braun erforderlich. Vermittelst
dieser einfachen HUIfsmittel ist der Schüler imstande, selbsttätig eine
hübsche Karte seines Vaterlandes anzufertigen. Die im Begleitschreiben
empfohlene Methode der klassenweisen Ausarbeitung stellt einen instruktiven
Uebergang von der beschriebenen zur stummen Karte her. — Die Zusendung
der Kartenskizzen erfolgt flach, nicht gefalzt oder gerollt und zwar bei
dutzendweiser Bestellung à 20 Rp. per Skizzenblatt und à 30 Rp. per Farbstift-
Sortiment (daheriger Mindestaufwand 10 Rappen per Schüler). Skizzen
der zweiten Auflage zur Einsicht gratis. Die Kartenskizze wurde durch die
Dt Lehrmittelkommission des Kantons Solothurn geprüft und als ein recht
brauchbares und empfehlenswertes HUIfsmittel beim Unterricht in der
Schweizer-Geographie befunden. Zu beziehen beim Herausgeber [OV561]

Probst-Girard, Lehrer in Grenchen.

Vakante Schulstelle.
Die Lehrstelle an den Mittelklassen (III und IV) der

Halbtagschule im Dorf Trogen ist durch Resignation er-
ledigt und wird hiemit zu freier Bewerbung ausgeschrieben.
Anmeldungen nebst Zeugnissen und Angaben über Lebens-
und Bildimgsgang sind bis 1. September an Herrn Pfarrer
Schlegel, Präsident der Schulkommission in Trogen zu
richten. Gehalt Fr. 1600.—, freie Wohnung, Fr. 50.—
Holzentschädigung, sowie Extraentschädigung für event.
Fortbildungsschule, Jugendchor und Turnunterricht.

7'ro^ew, den 14. August 1901.
[o y 528j Die Schulkommission.

Ecole cantonale de commerce à Lausanne.
La section commerciale de 3 ans d'études eat destinée

aux futurs commerçants.
La section administrative prépare à l'admission aux

Postes, Télégraphes, Téléphones et Douanes.
Rentrée le 9 septembre à 2 heures. Renseignements et

programmes à la Direction. (hioo56L) [OV522]

übertreffen an Qualität alle Nachahmungen, wie jedermann
durch vergleichende Kostproben selber feststellen kann. Stets
frisch zu haben in allen Spezerei- und Delikatess - Geschäften.

[OY 515]

Verlag: Art. Institnt Orell Fiissli, Zürich.

Professor Heinrich llorf.
Das Studium der romanischen Philologie

Eine akademische Antrittsrede.
Fr. 1. 50.

Ein geistvoll gehaltenes Programm eines Neuphilologen,
der den Forderungen der neuesten Zeit gerecht werden will.
Der klare und durchaus das Richtige treffende Vortrag, gehalten
beim Antritt seiner Zürcher Professur, dürfte namentlich auch
Studenten sehr zu empfehlen sein.

Zw 6c2ic7<««. Mwrc/i «Me RucMmdlunfren.

© © © © © © ©

Alfred Bertschinger
Telephon 1509 (vorm. J. Hluggli) Telephon 1509

52 ß/e/'e5eme£ - ZÜRICH - ß/e/c5eme£ 52

Pianos, Flügel,

Harmoniums

in grösster Auswahl.

/fau/j Tai/ScA, M/'efe.

Abzahlung.
Reparaturen.

Lange Garantie.
gpezwffpm'se /»>• die

T*fr. _Lefcm~scft«/7-

[O V 501]

f//?e/?fße/?/-//c/? /t/r t//e fîe/'seze/ï / q
Der Tourist in der Schweiz

Reisehandbuch der Schweiz und
der Grenzrayons.

Y011 Iwan v. Tschudi.
i34. Auflage. 3 Teile in Putterai. Preis 10 Fr.
Das Kartenmaterial dieser neubearbeiteten Auflage wurde bedeu-

tend und in zweckmässiger "Weise vermehrt. Prächtige, farbig auage-
führte Blätter beschlagen die Umgebung des Yierwaldstättersees, das
Oberengadin, das Berneroberland und Zermatt. Eine Karte der Gotthard-
reute, ähnlich der bereits beigegebenen Brünigbahnkarte, wird den
Gotthardfahrern sehr willkommen sein.

Das Drßßdrwer «Tournai hat dieses Reisehandbuch Tschudi das
„ror-zityUeÄsfß, nwd fconrpendj'osesfe" genannt.

Der Stoateanzef^er in erklärt, dass Tschudis Reisehand-
buch der Schweiz an „CrßnaMi^Ärezf, FoZtatdnrfi^fceif, Kwrze wnd

unbedingt alle ähnlichen Werke übertreffe."

— Forräfijr i« «Men RucMandluttjjen. ———

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Tüchtig gebildeter, erfahrener

Sprachlehrer
(Deutsch, Französisch, Spanisch,
Italienisch), Mathematiker und
Kalligraph, der in versch. Lehr-
anstalten der deutschen, franz.
und ital. Schweiz (5 Jahre an
einem gross, kant. Gymnasium)
tätig war, sucht Stelle. Besch.
Ansprüche. — Offerten sub 0 L
526 an die Exped. d. Blattes.

Gesucht
in ein Knabeninstitut der Zen-
tralschweiz Lehrer für Deutsch
und Französisch (für Anfänger).
Sehr angenehme Stelle. [OV023]

Anmeldungen unter Chiffre
O. L. 523 an die Exp. d. B.

Gesucht
für die Zeit vom 2.—22. Sept.
ein Stellvertreter an die zweite
Unterschule Suhr.

Anmeldungen bei
[oV529J K. Müller, Lehrer.

FerienwolinuBg
In geschützter, sehr aussichts-

reicher Lage der herrlichen
Braunwaldterrasse ob Linttal
1400 J« hoch ist in neuem Hause
eine vierzimmerige Wohnung
mit einfachem Mobiliar zu mässi-
gem Zinse auf längere oder kür-
zere Zeit sofort zu vermieten.

Auskunft auf Anfragen mit
Rückporto erteilt

R. Hinder, Armeninspektor,

[O Y 527] Zürich.

Unter Verdankong
der für O. L. 498 ein-

gelangten Offerten sei hiemit
mitgeteilt, dass für das betref-
fende Mädchen eine geeignete
Pension gefunden wurde. [OV525]

Orell Füssli, Verlag,
versendet auf Verlangen gratis
nnd franko den Katalog für
Sprachbücher und Grammatiken
für Schul- und Selbstunterricht.

fp] OttOOTtJ EFfFJi-n rtJirU CrfrQ FFTrtJi-n ru GTrJ EFfrtl GTrS fn{
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Zur Bade-Saison empfeh-
len wir: 292 jg

Kleine
Schwimmschule

von

Wilh. Kehl,
Lehrer an der Realschale zu

Wasselnheim i. E.

3. Aufl. Preis br. 60 Cts.

%* Allen Schwimmschülern und fg
namentlich Denjenigen, welche ls

keinen Schwimmunterricht erhal- ||
ten, aber dennoch die Kunst des jg
Schwimmens sich aneignen wol- IS

len, werden recht fassliche Winke [|
gegeben. Es sei das kleine Werk- fg
chen bestens empfohlen. (Z
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Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Professor Andreas Baumgartners

Französische Sprach Ielirmittcl
1 in* Sekundär- und Mittelsclmleil.

Baumgartner, Andreas, Professor, Französische Elementargrammatik. Geb. Fr. —.75
V Treffliche Beigabe zum „Lehrbuch", neben welchem diese Grammatik in besondern Stunden unter Rückweisung

auf das praktisch Durchgenommene behandelt werden kann.
— Französisches Übersetzungsbuch. 2. Aufl. Geb. 1

*** Es eignet sich diese Aufgabensammlung vorzüglich zu Wiederholung der Grammatik im Anschluss an des
Verfassers Französische Elementargrammatik.

— Grammaire française, franz. Grammatik für Mittelschulen. 5. Aufl. Eleg. geb. Fr.
— Excercices de français. Übungsbuch z. Studium der franz. Grammatik. 3. Aufl. „
— Lese- und Übungsbuch für die Mittelstufe des französischen Unterrichtes. 4. erweiterte Aufl.

mit 18 Illustrationen. Eleg. geb. „
Baumgartner & Zuberbühler, Neues Lehrbuch der französischen Sprache. 15. Aufl. Original-

Leineneinband. „
%* Dieses vielorts obligatorisch eingeführte Lehrmittel findet seiner rasch zu praktischen Resultaten führenden

Methode wegen überall die höchste Anerkennung.
Dasselbe in zwei Hälften: I. Hälfte geb., Rück und Ecken in Leinwand. Fr. 1. 25

ff-
»> nn» n

_
n 75

1.25
Obschon sich also das „neue Lehrbuch" entschieden auf die Seite der neuen Unterrichtsmethode stellt, sucht es

doch die Extreme zu vermeiden und vom Alten das beizubehalten, was heute noch als gut anerkannt werden muss. Es
dürfte daher ein Lehrbuch sein, das den Anforderungen der Zeit entspricht wie wenig andere, und das auf dem Gebiete
des fremdsprachlichen Unterrichtes einen wirklichen Fortschritt bedeutet.

Baumgartner & Zuberbühler, vollständiges Wörterverzeichnis zum neuen Lehrbuch der franz. Sprache Fr'. —. 30

Englische Sprachlehrmittel
Baumgartner, Andreas, Professor, Lehrgang der englischen Sprache.

— I. Teil, 7. Aufl. Geb. Fr. 1. 80 ; H. Teil, 4. Aufl. mit 21 Illustrationen u. 2 Karten. Eleg. geb. Fr. 2. 40
— III. Teil, Grammatik (mit Übersetzungen). Steif broschirt „ 1. —

%* Der Verfasser befolgte bei seiner Arbeit folgende Grundsätze: Zusammenhängende methodische Stücke gleich
von Anfang an, viel englisches, wenig deutsches Übungsmaterial, viel Praxis, wenig Theorie, wodurch rasche
Fortschritte gesichert sind.

%* Schweizerische Lehrerzeitung. „...Von der ersten Lektion an gewinnt der Schüler Interesse und Freude an
der Sprache, die er nie verliert und die ihn zu freudiger Selbstbetätigung anspornen. Das ist eben eine Kunst, die
der Verfasser in hohem Grade besitzt."

Baumgartner, A. The international English Teacher. First book of English for German, French
and Italian schools. Eleg. geb. 3. Aufl. Fr. 2. 40

%* The International English Teacher, ein Lehrbuch der englischen Sprache für Anfänger, nach dem Grundsatz
„zuerst hören — dann sprechen — und endlich lesen und schreiben" streng durchgeführt; mit nur englischem
Text, aber einer deutschen, französischen und italienischen Übersetzung des alphabetischen Wörterverzeichnisses.

— Englisches Übungsbuch für Handelsklassen-Vorschule und Hülfsbuch für kaufmännische
Korrespondenz. Eleg. geb. Fr. 2. 30

Baumgartner, Andreas, Professor, William Wordsworth. Mit Bild, 12 Originalgedichte und Über-
Setzungen. Fr. 1. 60

— 12 Gedichte von William Wordsworth; mit Bild und Lebensabriss. 2. Auflage. Preis 50 Cts.

Für Scfrufew 6ei vow miweiestews W Fxc/»pi«re»i 30 Cts. per Facemptar.

Die Baumgartnerschen Sprachbücher haben im In- und Auslande einen ausserordentlichen Erfolg, indem z. B. das

Lehrbuch (Baumgartner-Zuberböhler) der französischen Sprache in Sekundärschulen von 13 Kantonen eingeführt ist.

—— — Vorrätig in allen Buchhandlungen. —

sä?»
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